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Die einzige Art Musik, die Bestand hat, ist jene, die im allumfassenden Sinn
der Volksmusik Gestalt besitzt. Alles andere geht unter. George Gershwin

Der Zentralvorstand, die Musikkommission und die Redaktoren wünschen den
Kantonalverbänden, allen Chören, ihren Vorständen und Sängern im neuen
Jahr viel Glück, Gesundheit und Erfolg in ihrer Arbeit, insbesondere auch in
ihren Bemühungen um unsern Volksgesang. Möge der Aufbau der Schweizerischen

Chorvereinigung weitergehen und sich die Zusammenarbeit im neuen
Jahr noch verstärken.

Schweizerisches Gesangfest 1982 in Basel

4. bis 6. Juni 1982 und 11. bis 13. Juni 1982 mit Schlussfeier

Schweizerisches Gesangfest Basel 1982
Die Kantonaldirigenten trafen sich mit der Musikkommission
SCV — ihre Vorschläge

Am 15. September 1979 besprachen die Kantonaldirigenten und die
Musikkommission der SCV in Ölten den vorgelegten Entwurf zum Festreglement für
das grosse Basler Gesangfest, sowie die Ergebnisse der Delegiertenversammlung

vom 1. September in Basel. Einhellig war man der Ansicht, dass auch beim
nächsten Gesangfest die Einzelvorträge das Kernstück der musikalischen
Darbietungen sein sollen, wobei die Qualität der Ausführung im Mittelpunkt zu
stehen hat. Aus diesem Grunde wurde die frühere Bestimmung, schon vorher
gesungene Werke vom Einzelvortrag auszuschliessen, fallengelassen. Ebenfalls

fallengelassen soll die Einteilung der gesungenen Lieder in Kategorien
werden. Die Kantonaldirigenten waren der Ansicht, dem Basler Fest sei der
Wettkampfcharakter zu nehmen, um vermehrt zu einem demonstrativ fröhlichen
und lebensbejahenden Singen zu kommen. Deshalb sollen die Dirigenten und
ihre Chöre nicht aus einem falschen Prestigedenken heraus zu einem
bestimmten Schwierigkeitsgrad gezwungen werden. Die Grenzen zwischen den
einzelnen Kategorien würden damit fliessender und die Konzerte besser
durchmischt. «Man» geht dann nicht mehr nur die höchste Kategorie anhören
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